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v Bürgergeld (Hartz IV)

v Grundsicherung bei Rente
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v Mindestlohn, u. a.
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Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

Die kleinen Plagegeister sind ge-
rade mal fast so groß wie ein Steck-
nadelkopf  und gehören zur Fami-
lie der Spinnentiere. Für ihre 
Entwicklung und Verwandlung 
von der Larve über das Nymphen-
stadium bis zur erwachsenen Ze-
cke benötigen die Tiere jeweils ei-
ne Blutmahlzeit. Damit wären sie 
eigentlich nur kleine lästige Blut-
sauger, wenn sie nicht zwei Krank-
heiten übertragen würden: die von 
Viren ausgelöste FSME sowie die 
Borreliose.

FSME steht als Abkürzung für 
Frühsommer- Meningo- Enzepha-
litis. Dieses unaussprechliche 
Wort bezeichnet eine Entzündung 
der Hirnhäute und des Gehirns, 
die gehäuft im Frühsommer auf-
tritt.

Die Borreliose ist benannt nach 
dem Erreger, einem Bakterium na-
mens Borrelia burgdorferi. Es 
handelt sich um eine Erkrankung 
die mit rheumartiger Entzündung 
der Gelenke einhergeht und im 
schlimmsten Fall zu Herzschäden 
führen kann.

Immer noch ist die Ansicht weit 
verbreitet, Zecken ließen sich von 
Bäumen auf  ihr Opfer fallen. Das 
stimmt aber nicht. Sie sitzen be-
vorzugt im Gras und in Sträuchern 
bis zu einer Höhe von 1,50 m und 
warten, bis sie von einem Men-
schen oder einem Tier dort abge-
streift werden. Dann wandern sie 
oft stundenlang über den Körper 
ihres Opfers bis sie eine gut durch-
blutete Stelle zum Anbeißen fin-
den. Bevorzugte Regionen sind die 
Kniekehlen, Leistengegend, Ach-
selhöhlen und der Haaransatz. Da-
mit der Biß nicht bemerkt wird, in-
jiziert die Zecke mit ihrem 
Speichel einen schmerzstillenden 
Stoff.

Daher ist es wichtig, nach einer 
Wanderung durch hohes Gras oder 
nach einem Picknick im Grünen 
den Körper nach Zecken abzusu-
chen. Entdeckt man eine, so sollte 
man sie mit einer speziellen Ze-
ckenzange direkt an ihrem Kopf  
packen und unter leichtem Zug ca. 
1 Minute lang festhalten. Meist 
läßt sie dann los. Wenn nicht, kann 
man sie durch vorsichtiges Rütteln 
entfernen. Danach sollte die Wun-

de gründlich desinfiziert werden. 
Da die FSME- Viren mit dem Spei-
chel der Zecke übertragen werden, 
schützt auch rasches Entfernen 
nicht vor einer Infektion.

Wirksamer Schutz ist die Imp-
fung. Sie umfaßt drei Injektionen 
für die Grundimmunisierung und 
muß alle drei Jahre aufgefrischt 
werden. Der Impfstoff  steht jetzt 
auch wieder für Kinder ab dem 
vollendeten ersten Lebensjahr zur 
Verfügung. Geimpft werden kann 
zu jeder Jahreszeit. Die Impfung 
empfiehlt sich für alle Personen, 
die in FSME- Gebieten leben oder 
dorthin reisen und sich viel im 
Freien aufhalten. Dazu zählen 
auch Freizeitaktivitäten! FSME- 
Gebiete sind Bayern, Baden- Würt-
temberg, Hessen, Rheinland- 
Pfalz, Thüringen, Österreich, 
Polen, Tschechien, Ungarn und das 
Baltikum.

Wenn sich einige Tage nach dem 
Zeckenbiss die Hautstelle kreisför-
mig rötet und diese Rötung ring-
förmig nach außen wandert, so ist 
dies ein charakteristisches Zeichen 
einer Infektion mit Borrelien . 
Man sollte sofort zum Arzt gehen, 
da diese Erkrankung sehr wir-
kungsvoll mit Antibiotika behan-
delt werden kann

 
Ihr Apotheker
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Zecken lauern fast das ganze Jahr
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst am Wochenende im Rhein Erft Kreis von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd:   01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf

www.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Fit mit dem E-Bike: 
Kostenloses Training 

Brühl (red). Auf  den Straßen 
sieht man immer mehr der soge-
nannten Pedelecs (E-Bikes). Vie-
len ist jedoch der Begriff  der E-
Bikes geläufiger. Radfahrerinnen 
und Radfahrer werden beim Tre-
ten durch einen elektrischen An-
trieb bis zu einer Geschwindig-
keit von 25 km/h unterstützt.

Ein Rad mit elektrischem An-
trieb ist besonders für ältere 
Menschen interessant. Bergige 
Strecken, längere Touren und 
Ausflüge – all dies wird erleich-
tert und ermöglicht auch Men-
schen mit körperlichen Ein-
schränkungen das Radfahren. 
Und auch die Gesundheit kommt 
auf  Trab. Egal ob mit elektri-
schem Antrieb oder nur mit der 
eigenen Muskelkraft: die Bewe-
gung an der frischen Luft fördert 
die seelische und körperliche Ge-
sundheit. Dabei ist zu beachten, 
dass das Pedelec das eigene Tre-
ten nicht vollständig ersetzt. Ins-
besondere bei Herz-Kreislauf-
Beschwerden kann die sanfte 
Unterstützung schonende Effek-
te haben und trotzdem Bewe-
gung ermöglichen.

Das Radeln mit dem elektri-
schen Antrieb braucht jedoch 
Übung. Der Umgang mit den Pe-
delecs ist gewöhnungsbedürftig, 
denn mit ihnen ist man meist 
schneller unterwegs als mit ei-
nem herkömmlichen Fahrrad. So 
kann es in Kurven oder etwa 

beim Ausweichen zu brenzligen 
Situationen kommen. Auch die 
anderen Verkehrsteilnehmen-
den, allen voran die Autofahren-
den, unterschätzen meist die Ge-
schwindigkeit, da der elektrische 
Motor oft nicht sofort zu erken-
nen ist.

Aus diesem Grund sind Interes-
sierte herzlich dazu eingeladen, 
an den Terminen zum Training 
teilzunehmen: 

- 9. Juli, 10.30 bis 13 Uhr
- 11. Juli, 10 bis 12.30 Uhr
- 11. Juli, 13.30 bis 16 Uhr
- 17. September, 9 bis 11.30 Uhr
- 17. September, 13 bis 15.30 Uhr
Während des zweieinhalbstün-

digen Trainings werden zunächst 
theoretische Aspekte behandelt, 
wie etwa die Unterschiede von 
Fahrrad und Pedelec oder Ver-
kehrsregeln. Anschließend geht 
es an praktische Fahrübungen im 
Schonraum, um die Fähigkeiten 
zu verbessern. Ziel des Trainings 
ist ein sichereres Gefühl, größe-
re Souveränität und mehr Spaß 
beim elektrischen Radfahren.

Durchgeführt wird das Training 
auf  dem Franziskanerhof. 

Eine vorige Anmeldung ist er-
forderlich, ein Pedelec und Helm 
sind von den Teilnehmenden ver-
pflichtend mitzubringen.

Anmelden kann man sich  beim 
Fachbereich Mobilität und Ver-
kehr unter 02232 795350 oder per 
E-Mail an aludwig@bruehl.de.

Die Stadt 
Brühl bietet 
Kurse für E-
Bike Fahrende 
an.  Foto:  Zum-
busch

Spiel, Spaß 
und Spannung

Brühl (red). Das Jugendamt 
bietet in den Sommerferien wie-
der die Spielplatzaktionen an 
Startschuss ist am 10. Juli um 
14.30 Uhr am Spielplatz „Pehler 
Feld“. Hier dreht sich alles um 
das Thema „Flaschengärten“. Die 
Kinder können ihren eigenen 
Flaschengarten gestalten. 

Wer schon immer mal eine Ta-
sche mit einem Graffitibild ge-
stalten wollte, ist am 17. Juli auf  
dem Kinderspielplatz „St. Fran-
ziskusschule“ herzlich willkom-
men. Der 24. Juli steht unter dem 
Thema „Trolls-Party“ und findet 
auf  dem Kinderspielplatz „Ste-
phanstraße“ statt. Nachdem je-
des Kind einen eigenen Haarrei-
fen gestaltet hat, wird der 
Spielplatz von vielen kleinen 
Trollen übernommen.  Bei einer 
bunten Buttonwerkstatt können 

sich die Kinder am 31. Juli auf  
dem Kinderspielplatz „Mühlen-
berg“ kreativ austoben. Am 7. 
August haben die Kinder die 
Möglichkeit Sandbilder auf  dem 
Kinderspielplatz „Im Paradies“ 
zu gestalten. Der Abschluss der 
Spielplatzaktionen findet am 14. 
August auf  dem Kinderspiel-
platz „Römerhof“ statt. Hier 
dreht sich alles um das Thema 
„Sonnendruck“. 

Dieses Jahr ist es wieder mög-
lich spontan vorbei zu kommen. 
Die Spielplatzaktionen finden 
jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Fragen wer-
den unter 02232/794800 oder 
per Mail sronig@bruehl.de be-
antwortet.

Der Spielplatzfaltplan online: 
https://www.bruehl.de.


